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Afghanistan verstehen
Geografie, Geschichte, Glaube, Gesellschaft

Afghanistan beschäftigt die Weltgemeinschaft seit Jahrzehnten: Rainer Hermann, einer
der besten Kenner des Nahen Ostens, schildert und erklärt Geschichte, Gesellschaft,
Glaube und Geopolitik einer von Kriegen erschütterten Weltregion. Eine prägnante
Überblicksdarstellung in zugänglicher Sprache, die das erforderliche Wissen vermittelt,
um die Vorgänge in Afghanistan einordnen und verstehen zu können. 

Afghanistans Geschichte ist eine Abfolge von Kriegen und Gewalt. Immer wieder wollten
ausländische Mächte das Land wegen seiner strategischen Lage zwischen großen
Kulturkreisen als Pufferzone ihrer Einflusssphäre einverleiben. Seit Alexander dem
Großen erlebten die fremden Eroberer jedoch, dass sie das Land zwar rasch besetzen
können. Noch nie ist es einer Macht aber gelungen, sich dauerhaft gegen den
Freiheitswillen der Afghanen festzusetzen. Die Afghanen waren sich immer nur im Kampf
gegen die Eindringlinge einig, und gescheitert sind alle Versuche, das Land nach
fremden Vorbildern zu modernisieren. Als Objekt der Begierde fremder Mächte und
aufgrund der inneren Zerrissenheit hat sich das Land am Hindukusch nie entwickelt und
ist vor allem in den ländlichen Gebieten rückständig geblieben. Eindringlich zeigt der
Autor, warum die Geschehnisse in Afghanistan uns alle etwas angehen und wir uns nicht
mit einer passiven Zuschauerrolle begnügen können. Zugleich entwirft der Autor
Szenarien möglicher Entwicklungen in Afghanistan und zeigt Optionen für den Westen
auf.
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